
2019 

Merlot 50% / Cabernet Sauvignon 44% / Cabernet Franc 6%

Das Jahr begann mit einem zunächst milden Winter und mäßigen Regenfällen, bis es im 
Januar zu einem starken Temperaturabfall kam. Der März war trocken, regenarm und recht 
warm und bedingte einen frühen Austrieb der Reben. Die Monate April und Mai waren 
eher kühl und regnerisch, so dass sich die vegetative Entwicklung wieder verlangsamte 
und die Pflanzen ein perfektes Gleichgewicht erreichten. Der Sommer war warm und 
trocken, mit gut verteilten Niederschlägen, die Trockenstress verhinderten und einen 
gleichmäßigen Farbumschlag ermöglichten. Das warme und trockene Septemberwetter 
sorgte für eine langsame und vollständige Traubenreife. Die Ernte begann am 6. 
September mit den Merlot-Trauben aus dem Gebiet „Villa Donoratico“ und endete mit 
dem Cabernet Sauvignon, der von Ende September bis zum 9. Oktober gelesen wurde. 
Die Weine vereinen fruchtige Intensität mit guter Struktur und ausgeprägter, reifer Säure. 
In der Verkostung zeigen sie schon jetzt große Ausgewogenheit und zeugen von einem 
exzellenten Jahrgang.



2018 

Merlot 50% / Cabernet Sauvignon 44% / Cabernet Franc 6%

Das Jahr 2018 begann mit einem relativ milden Winter und viel Regen. Im Februar fielen die 
Temperaturen bis auf minus 6 °C, was ungewöhnlich kalt ist für Bolgheri. Erwartungsgemäß 
begann der Austrieb im April deshalb etwas verspätet. Ausgiebige Regenfälle im Mai 
und Juni (178 mm) erforderten konsequente Pflanzenschutzmaßnahmen, die im 
Zusammenwirken mit der kontinuierlichen Meeresbrise zum Glück Produktionsausfälle 
verhindern konnten. Der Sommer war wie gewöhnlich sehr trocken, allerdings mit 
niedrigeren Durchschnittstemperaturen als in den vergangenen Jahren, vor allem in der 
ersten Augustwoche. So setzte der Farbumschlag bei einzelnen Sorten, wie dem Cabernet 
Franc, etwas später ein als üblich. Die durch die Frühjahrsniederschläge ausreichend 
gefüllten Wasserspeicher der Böden ermöglichten eine langsame und lange Ausreife 
der Trauben. Dank des sonnigen und trockenen Septemberwetters konnte schließlich 
jede Parzelle zum optimalen Reifezeitpunkt gelesen werden. Die Ernte begann am 5. 
September mit einer ersten Parzelle Merlot und wurde am 18. September morgens mit 
der Lese der Vermentino-Trauben fortgesetzt. Danach folgte der Merlot aus den kühleren, 
durchlüfteten Parzellen und im Anschluss der Cabernet Franc. Die Lese der Cabernet 
Sauvignon-Trauben begann Ende September und endete am 5. Oktober.



2017 

Merlot 50% / Cabernet Sauvignon 44% / Cabernet Franc 6%

Der Winter zeichnete sich durch relativ milde Temperaturen aus, wobei jedoch ausreichend 
Regen fiel. Der Austrieb begann vorzeitig und das vegetative Wachstum war während 
des gesamten Frühjahrs von hoher Feuchtigkeit begleitet. Diese Bedingungen hätten 
zum Ausbruch von Krankheiten führen können, wogegen wir bis zur Fruchtbildung 
angekämpft haben. Mit Ankunft des warmen, lichtintensiven und besonders trockenen 
Sommers verlangsamte sich das vegetative Wachstum, was sich günstig auf die Verdickung 
der Traubenschalen, die Ansammlung von Tanninen und eine schnelle Entwicklung der 
Traubenkerne auswirkte. Ende Juli erfolgte schließlich eine schnelle und gleichmäßige 
Färbung. In der Gegend von Bolgheri dauerte der heiße und trockene Sommer den 
ganzen September lang an, unterbrochen von einer kurzen, aber intensiven Regenpause 
Mitte des Monats (ca. 80 mm in drei Tagen), die dem Merlot und Cabernet Franc in 
höheren Lagen ermöglicht haben, sehr gehaltvolle und reife Trauben hervorzubringen. 
Ebenso hat der Cabernet Sauvignon auf kalk- und schieferhaltigem Boden gleichmäßige 
und vielversprechende Trauben hervorgebracht. Die Ernte 2016 wurde dann am 7. 
Oktober abgeschlossen. Gegenwärtig sind wir der Ansicht, dass der besonders dichte und 
ausgewogene Jahrgang 2016 sich in die Gruppe der außergewöhnlichen Jahrgänge wie 
2010, 2012 und 2015 einreihen wird



2016 

Cabernet Sauvignon 50% / Merlot 40% / Cabernet Franc 10%

Das Jahr 2016 wurde von einem verhältnismäßig milden Winter mit ausreichendem 
Regen eingeleitet. Der Austrieb begann früh und das mild-warme Frühjahr mit seinen 
regelmäßigen Niederschlägen förderte das Wachstum der Reben. Der heiße, sonnige 
und trockene Sommer verlangsamte das vegetative Wachstum und begünstigte die 
Ausbildung dickschaliger Beeren mit hohem Tanningehalt. Das heiße, trockene Klima 
hielt den ganzen September über an, unterbrochen von einem kurzen Intervall reichlicher 
Niederschläge. Das begünstigte eine langsame, volle Ausreife des Cabernet Franc und 
brachte Trauben von großem aromatischem Reichtum. Somit steht der Jahrgang 2016 in 
einer Reihe mit den großen Jahrgängen 2010, 2012 und 2015.



2015 

Cabernet Sauvignon 50% / Merlot 40% / Cabernet Franc 10%

Der Winter 2015 war durch ein nicht allzu kaltes Klima gekennzeichnet, mit ergiebigen 
Regenfällen, die jedoch auf wenige Tage konzentriert waren. Der früh eingetroffene 
Frühling war mild, mit Temperaturen, die im Durchschnitt lagen, und schwachen einzelnen 
Regenfällen. Auch der Sommer begann mit dem trockenen Trend des Frühlings, mit 
sehr hohen Durchschnittstemperaturen im Juni und Juli. Während des Monats August 
ermöglichten die ergiebigen Regenfälle trotz der im saisonalen Durchschnitt liegenden 
Temperaturen den regulären Beginn der Weinlese. Der Cabernet Sauvignon wurde am 18. 
September verlesen, der Cabernet Sauvignon-Anteil am 23. September.


